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Öffentliche Bekanntmachung 

Bischofswerda, am 21.08.2025 Büro Stadtrat 

 

Am Dienstag, 02.09.2025, 18 Uhr, findet eine Sitzung des Ausschusses für Technik und Wirtschaft 
statt. 
 
Die Tagesordnung setzt sich aus öffentlichen und nicht öffentlichen Tagesordnungspunkten 
zusammen. 
 
Sitzungsort: Rathaus, Großer Sitzungssaal 
 
Tagesordnung 
 
Öffentlicher Teil 
 
1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit, Anträge zur 

Tagesordnung 
 

 
2. Anfragen von Bürgern und deren Beantwortung  

 
3. Vergabe der Bauleistungen zum Umbau des ehemaligen Kulturhauses zum 

Kommunal- und Kulturzentrum Bischofswerda, Los 46 Förderanlagen – 
Scherenhubtisch (Vorlagen-Nr.: 094/2025) 

 

 
4. Vergabe der Bauleistungen zum Umbau des ehemaligen Kulturhauses zum 

Kommunal- und Kulturzentrum Bischofswerda, Los 47 Starkstromanlage 
(Vorlagen-Nr.: 095/2025) 

 

 
5. Vergabe der Bauleistungen zum Umbau des ehemaligen Kulturhauses zum 

Kommunal- und Kulturzentrum Bischofswerda, Los 48 Schwachstromanlage 
(Vorlagen-Nr.: 096/2025) 

 

 
6. Vergabe der Bauleistungen zum Umbau des ehemaligen Kulturhauses zum 

Kommunal- und Kulturzentrum Bischofswerda, Los 75 Gebäude- und 
Anlagentechnik/Anlagenautomation (Vorlagen-Nr.: 101/2025) 

 

 
7. Informationen und Anfragen  

 
Der Sitzungstermin wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. 
 
Prof. Dr. Große 
Oberbürgermeister 
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Stadtarchiv für Publikumsverkehr geschlossen 

Bischofswerda, am 21.08.2025 Stadtarchiv 

 

Das Stadtarchiv, Rudolf-Breitscheid-Straße 7, bleibt vom Mittwoch, dem 27. August 2025, bis 
einschließlich Freitag, dem 12. September 2025, für den Publikumsverkehr geschlossen. 
Ab Montag, dem 15. September 2025, können die Dienstleistungen des Stadtarchivs wieder zu den 
gewohnten Öffnungszeiten – Dienstag, 9 bis 12 Uhr und 13 bis 16 Uhr / Donnerstag, 9 bis 12 Uhr und 
13 bis 18 Uhr / Termine auch nach Vereinbarung unter 03594-786227 bzw. 
stadtarchiv@bischofswerda.de – in Anspruch genommen werden 
 
 
Jeder Kilometer zählt für ein Kinderkrippen-Geburtstagsgeschenk 

Bischofswerda, am 21.08.2025 Pressestelle 

 

Am 6. September 2025, 9.30 Uhr, ist es im Lutherpark wieder soweit: Der traditionelle Benefizlauf 
„Bischofswerda bewegt sich“ startet wie gewohnt am ersten Sonnabend im September. Bereits zum 
17. Mal rufen in diesem Jahr die langjährigen Partner – die Kreissparkasse Bautzen, die IKK classic, die 
Stadtverwaltung Bischofswerda und der Sportverein TV 1848 Bischofswerda – zum Lauf 
„Bischofswerda bewegt sich“ auf. Als Benefizlauf organisierte ihn der TV 1848 das erste Mal vor 34 
Jahren. 
 
Die Kreissparkasse Bautzen stellt traditionell je gelaufenen Kilometer einen Euro bereit – bis zu einem 
Maximalbetrag von 2.000 Euro. Der Erlös des Laufes kommt auch dieses Mal der Umsetzung einer 
Maßnahme zur Sport-, Gesundheits- oder Bewegungsförderung von Kindern und Jugendlichen 
zugute. Die diesjährigen Erlöse sollen dazu verwendet werden, eine Abenteuerlandschaft auf dem 
Gelände der Bischofswerdaer Kinderkrippe „Anne Frank“ zu schaffen. Schon immer war es der 
Einrichtung, die dieses Jahr ihr 70-jähriges Bestehen feiert, eine Herzensangelegenheit, den Kindern 
individuelle Freiräume für eine gesunde Entwicklung zu schaffen. Hierbei zählt die Bewegung als 
Basis einer jeden Kindesentwicklung. „Bewegung steht für Leben, Neugier, neue Erfahrungen und 
Lernen. Wir sind überzeugt, dass diese neue Abenteuerlandschaft ganz im Sinne der Kinder steht. 
Klettern, sich zu organisieren, um auf die Plattform hinauf- bzw. auch wieder herunterzukommen, ist 
für diese Altersgruppe (null- bis dreijährige Kinder) eine Herausforderung. Ist es geschafft, lassen Mut, 
Geschick und Erfolg die Kinder in ihrer Persönlichkeit wachsen“, heißt es in der Bewerbung des 
Erzieherteams um Kinderkrippen-Leiterin Kathrin Schönfeld. 
 
Damit die Finanzierung der neuen Attraktion kein Abenteuer wird, werden so viele Laufrunden wie 
möglich benötigt. Die Länge einer Runde durch den Lutherpark und den Garten der katholischen 
Pfarrgemeinde St. Maria Magdalena beträgt 500 Meter. Übrigens kommt es beim Benefizlauf nicht 
auf das Tempo an. Egal ob laufen, wandern oder walken – nur jeder Meter zählt. 
 

mailto:stadtarchiv@bischofswerda.de
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Oberbürgermeister Holm Große freut sich 
auf den Benefizlauf, bei dem er den 
Startschuss und natürlich möglichst viele 
Meter beisteuern wird: „Beim Benefizlauf 
etwas für seine eigene Gesundheit und 
Fitness tun und damit gleichzeitig ein tolles 
Projekt für Kinder zu fördern – das ist 
wirklich eine tolle Idee, die wir als Stadt 
Bischofswerda gern unterstützen. Vor 
allem, da während der zwei Stunden auch 
abseits des Laufes ein buntes 
Rahmenprogramm geboten wird“. Alle 
gesundheitsbewussten Interessenten 
erwarten zum Beispiel Gesundheitschecks 
der IKK classic sowie Infostände der 
Krankenkasse und der Kreissparkasse 
Bautzen. IKK-Versicherte können den Lauf 
überdies in ihrem Bonusprogramm 
abrechnen. Freiluft- und Gewinnspiele 
sorgen weiterhin für Spiel, Spaß und 
Spannung. Während des Laufs stehen für 
alle Aktiven dank der Oppacher Mineralquellen kostenlose Durstlöscher sowie von der 
Kreissparkasse kostenfrei angebotene Äpfel zur Verfügung. Der Kohlenhydratspeicher kann nach 
dem Lauf für kleines Geld bei einem Nudelimbiss, der durch den Berg-Gasthof Butterberg zur 
Verfügung gestellt wird, aufgefüllt werden. 
 
Hintergrund Benefizlauf: 
Die Länge einer Runde im Lutherpark und den Garten der katholischen Pfarrgemeinde St. Maria 
Magdalena beträgt traditionell 500 Meter. Der Erlös des Laufes kommt immer der Umsetzung einer 
Maßnahme zur Sport-, Gesundheits- oder Bewegungsförderung von Kindern und Jugendlichen 
zugute. Übrigens kommt es beim Benefizlauf nicht auf das Tempo an. Egal ob laufen, wandern oder 
walken – nur jeder Kilometer zählt, denn für jeden Kilometer sponsert die Kreissparkasse Bautzen je 
einen Euro, seit 2019 bis zu einem Maximalbeitrag von 2.000 Euro (vorher 1.500 Euro).  
Im vergangenen Jahr sind 358 Sportbegeisterte an den Start gegangen, um innerhalb von zwei 
Stunden 4.290 Runden – 290 mehr als für den Maximalbetrag erforderlich – für das in im Juni 2025 
eröffnete 3x3-Basketballfeld am Freibad zu laufen.  
 
 
  

Der Startschuss zum Benefizlauf erfolgt durch 
Oberbürgermeister Holm Große – selbst das 
Sparkassen-Maskottchen, Glückspilz Winni, war bereits 
im Starterfeld zu finden und steuerte zum Beispiel 
2023 zwei Runden zum Ergebnis bei.  
                                                         Foto: Stadt Bischofswerda 
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Tierische Begegnungen – Die Kinder der Kinderkrippe „Anne Frank“ zu Gast im 

Tier- und Kulturpark 

Bischofswerda, am 21.08.2025 Kinderkrippe „Anne Frank“ 

 

Mitte August unternahmen die Kinder der Kinderkrippe „Anne Frank" einen besonderen Ausflug in den 
Tierpark, um an einer geführten Tierfütterung teilzunehmen. Mit einem farbenfroh geschmückten, 
gut gefüllten Bollerwagen voller Obst und Gemüse für die tierischen Bewohner starteten die 
Gruppen am Vormittag in einen Tag voller spannender Erlebnisse. 
Im Tierpark begrüßte eine Tierpflegerin die jungen Gäste und führte sie zu den ersten Stationen. Den 
Auftakt machten die quirligen Äffchen, die neugierig an die Scheibe traten und Mehlwürmer 
verspeisten – ein Anblick, der die Kinder sichtlich faszinierte. Im Anschluss wurden Stachelschweine, 
Alpakas, Esel, Enten und Meerschweinchen gefüttert. 

Besondere Begeisterung lösten die 
direkten Begegnungen mit einigen Tieren 
aus: Eine Schildkröte (auf dem Foto mit 
Tierpark-Leiterin Silvia Berger / Foto: 
Kinderkrippe „Anne Frank“), ein Frettchen 
und sogar ein wenige Tage altes 
Meerschweinchen durften behutsam 
gestreichelt werden. Zudem konnten die 
Kinder einen Stachel des Stachelschweins 
und eine Feder eines Papageis in die Hand 
nehmen und so mit eigenen Händen die 
spitzen und farbenprächtigen 
Besonderheiten der Tiere erleben. 
Zum Abschluss des Ausflugs stärkte sich 
die Gruppe bei einem gemeinsamen 
Picknick im Tierpark. Die beiden Führungen 

boten nicht nur viele kindgerechte Informationen, sondern ermöglichten auch wertvolle 
Sinneserfahrungen und Nähe zur Tierwelt – ein unvergessliches Erlebnis für die kleinen 
Entdeckerinnen und Entdecker. 
 
Die Kinderkrippe „Anne Frank“ bedankt sich auf diesem Wege herzlich beim Team des Tier- und 
Kulturparks für die engagierte Begleitung und die liebevolle Gestaltung der Führungen. 
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Beim Zeltlager der Jugendfeuerwehren stehen Spiel, Sport und Spaß im 

Vordergrund 

Bischofswerda, am 21.08.2025 OFw Bischofswerda 

 

Große Aufregung am vergangenen Samstag in Burkau. Plötzlich steht da eine kleine Zeltstadt 
unterhalb des Gerätehauses der Freiwilligen Feuerwehr Burkau auf der Wiese. Was ist denn heute bei 
der Feuerwehr los, hat sich sicher so manch einer gefragt.  
 
Hier kommt des Rätsels Lösung: Am 16. August 2025 trafen sich frühmorgens die 
Jugendfeuerwehren aus Burkau, Schönbrunn, Geißmannsdorf, Bischofswerda/Großdrebnitz, 
Großharthau und Frankenthal, um gemeinsam in das diesjährige Zeltlager zu starten. Mittlerweile 
ein fester Bestandteil der alljährlichen Dienstplanung bei den oben genannten Wehren.  
70 Kinder und Jugendliche hatten sich angemeldet und wurden von über 30 Betreuern und Helfern 
der beteiligten Wehren in Empfang genommen und betreut. Nachdem die Anwesenheit mittels 
Antreten und Durchzählen mit viel Spaß und Lachen erledigt war, konnten die Kinder und 
Jugendlichen ihre kleine Zeltstadt errichten, welche ein echter Hingucker für die Gemeinde war.  
 
Nachdem dies erledigt war, wurden alle in acht bunt gemischte Gruppen verteilt, damit der 
Orientierungslauf starten konnte. Auf einer rund neun Kilometer langen Strecke sollten die Kinder 
und Jugendlichen ihr Wissen und Können an sechs Stationen unter Beweis stellen. Beim Erste-Hilfe-
leisten, Notruf absetzen, Standrohr setzen, Schlauchkegeln, Brandklassen-Dosenspritzen und bei 
Fragen rund um das Thema „Naturschutz“ absolvierten sie ihre theoretischen und praktischen 
Aufgaben mit Bravour und einige von ihnen erlangten dabei auch ihre „Jugendflamme Stufe 1“.  
 
Da die einzelnen Gruppen in einem zeitlich versetzten Abstand und in entgegengesetzter Richtung 
starteten, wurde die Wartezeit mit Volley- und Fußball sportlich verkürzt. Nach dem Start am 
Gerätehaus der Freiwilligen Feuerwehr (FFw) Burkau führte die Strecke an den Windrädern auf dem 
Marienberg vorbei nach Schönbrunn, wo die Mittagspause geplant war. Im Außengelände der Kita 
„Glückskäfer“ liefen die Vorbereitungen für das Mittagessen auf Hochtouren. Die Gulaschkanone der 
FFw Großdrebnitz wurde angeheizt, um für alle Teilnehmer des Orientierungslaufes ein köstliches 
Mittagessen zu zubereiten. Ausgeruht und ordentlich gestärkt ging es dann hinauf zum Butterberg, 
vorbei an den Katzensteinen, zur Waldbaude der Natur- und Heimatfreunde Burkau e. V. und über die 
Plattenstraße zurück zum Gerätehaus. 
 
Als zum späten Nachmittag alle acht Teams wieder am Gerätehaus angekommen waren, stand 
noch ein abschließender Besuch im nahegelegenen Freibad an. Über das gesamte Wochenende des 
Zeltlagers standen Spiel, Sport und Spaß im Vordergrund.  
Während geschwommen, gesprungen und geplanscht wurde, bereiteten die wasserscheuen 
Betreuer und Helfer das Abendessen und die abschließende Nachtwanderung vor. Nachdem die 
hungrigen Mägen wieder gefüllt und die letzten Kräfte bei der Nachtwanderung aufgebraucht 
waren, folgte die wohlverdiente Nachtruhe.  
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Früh am Morgen und mit kühleren Temperaturen wurden die Kinder, Jugendlichen Betreuer und 
Helfer mit dem Rasenmäher aus der Lautsprecherbox und anschließend mit „Guten Morgen, 
Sonnenschein“ geweckt. Noch mit leichter Müdigkeit bedeckt, wurden bereits die ersten Zelte 
abgebaut und verstaut, während die Betreuer noch das Frühstück vorbereiteten.  
Zum Abschluss traten alle Teilnehmer und Teilnehmerinnen erneut an und wurden, wie vor und nach 
jeder Aktion, mittels Durchzählen auf Vollzähligkeit überprüft. Immerhin wollten wir niemanden im 
Wald verlieren. 
 
Auf diesem Wege möchte sich das Organisationsteam bei den Kameradinnen und Kameraden der 
FFw Burkau, bei der Gemeinde und dem Bauhof Burkau, beim Freibad Burkau, bei den Kameradinnen 
und Kameraden der FFw Großdrebnitz und deren fleißigen Helfern, bei der Kita „Glückskäfer“ 
Schönbrunn, beim Familienamt Bischofswerda, bei „Edeka Kuhrt“ Bischofswerda und bei allen 
Betreuerinnen und Betreuern sowie bei allen Helferinnen und Helfern rund um das Zeltlager recht 
herzlich bedanken: Vielen Dank für all die Hilfe und Unterstützung! 
 
Orga-Team Zeltlager 2025 
 

 

Zeltstadt Burkau. Fotos: privat 
 

 

Mittagessen aus der Gulaschkanone der FFw Großdrebnitz 
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Schlauchkegeln 
 

 

Nach Sport und Spiel zu Fuß zum Grillabend 


